
   Im März 2022 

                                                

 

Brief von mir für dich                …………………und was für einer!!! 

 

Und es wurde Gott – der keine Menschen braucht 

 

Nee, Du, das kann nicht sein! 

Denkst Du, wenn Du den Titel des Briefes liest. 

Und zwar beides nicht: 

Gott wurde schon vor endlos langer Zeit und wird nicht noch ein zweites Mal! 

Und schon gar kein Gott, der keine Menschen braucht! 

Was soll der Quatsch? 

 

Nun, das will ich gerne versuchen, Dir zu erläutern! 

Denn – es geht um unsere Zukunft mit Gott.       

Und es würd mich riesig freuen, wenn Du mir zustimmst; ist wirklich wichtig. 

 

Das mal vorne weg: Unglaublich, was mir während des Schreibens dieses Briefes über all 

die Wochen hinweg so passiert ist und der Neue Gott versucht hat, meinen Brief zu 

verändern und zu zerstören – bis zur Unkenntlichkeit!!! 

Also, auch wenn’s zwischendurch etwas kompliziert ist mit dem Thema – es lohnt sich da 

durchzugehen. 

 

Zu Beginn: ganz einfache Frage – die, aber plötzlich auch ganz schwierig werden kann! 

Mal sehn: 

FRAGE: wie manchen Gott kennst Du? 

Einer? Mehrere? Wie dem auch sei! Fest steht: jetzt kommt noch ein Neuer dazu. 

 

Wie immer mal wieder, sind meine Begegnungen mit meinem Freund, Jürg von Ins, voller 

Überraschungen und erstaunlicher Inhalte. 



Jürg verfasst zurzeit ein Buch zusammen mit Anina Föhn, wo es um die Geschichte der 

«Erkenntnisweisen» geht. 

Ein Kapitel darin befasst sich eben damit: «Der Mensch geht von der Bühne und der Apparat ruft 

ihm nach: Cogito ergo sum» (das heisst: ich denke, also bin ich – Anmerkung von mir). 

 

Genau: Du hast richtig gelesen: Ein technischer Apparat sagt, dass er denkt und folglich ist und 

ebenso folgerichtig lebt!!!!! – Ein Apparat, wohlgemerkt!  

Nun magst Du Dir sagen: das ist kein Quatsch mehr, das ist Schwachsinn!                 

 

Aber, weisst Du was? 

In dem Moment, als ich das Wort «Quatsch» schreibe, erscheint dieser technisch-künstliche Gott-

Apparat und macht Folgendes auf meinem Bildschirm: 

Er unterlegt das Wort «Quatsch» mit Punkten. Schaut so aus: 

 

Und dann fordert mich dieser Computer-Apparat, der mit einer  

Künstlichen Intelligenz (KI genannt) ausgestattet ist,  zu folgender Änderung auf: 

 

Ich soll versuchen, die Umgangssprache zu vermeiden und anstelle das Wort «Nonsens» 

verwenden!!!!!!!!!                 

Wie nett und süss dieser technisch-künstliche, neu gewordene Gott mit einer Künstlichen 

Intelligenz (KI) doch ist                !!! 

Er hilft mir beim Schreiben! 

Ein Lebenszeichen! 

Es ist keine Fiktion: dieser Gott DENKT und IST folglich und LEBT folgerichtig.  

Zum Leben braucht er keine Luft, sehr wohl aber Strom (Stromstärke und Stromspannung). 

 



Die Frage nach dem Verhältnis von Geist und Materie hat in heutiger Zeit neue Aktualität durch 

Forschung und Entwicklung im Bereich des „Neuen Gottes“, der künstlichen Intelligenz (KI) 

gewonnen. 

Was also macht denn dieser „Neue Gott KI“? 

Hier einige Beispiele: 

Die Künstliche Intelligenz (KI) ist z.B. dafür verantwortlich, dass sie mir, wie oben gezeigt, beim 

Schreiben am Coumputer hilft. 

Oder das Licht automatisch im Auto anmacht, wenn’s dunkel wird. 

Oder das Flugzeug ohne Piloten fliegt. 

Oder wie sich der Rover (Fahrzeug) Millionen von Kilometern im All entfernt auf dem Mars 

fortbewegen muss. 

Oder, wann mein Automatikgetriebe im Auto schaltet! – Denn: 

Sie (die KI) lernt zu erkennen, wie ich mit dem Gaspedal umgeh: 

Hab ich eine rasante Phase, trete ich fester aufs Gaspedal, und mein Wagen fährt die Gänge 

länger aus, damit ich schneller beschleunige.       

Befinde ich mich gerade in einer absoluten Phase der Tiefenentspannung, trete ich sachte auf’s 

Gaspedal – und schon schaltet der Wagen viel schneller und ich beschleunige langsamer          : 

Die KI (die Künstliche Intelligenz; der neue Gott, der Denken kann) speichert das alles und  

„schaltet“ dann die Gänge beim Fahren im wahrsten Sinne des Wortes sogleich anders………. 

Er regelt also mein Hochschalten beim Auto entsprechend meiner Laune und Stimmung. Und das 

nunmehr bereits seit 13 Jahren! 

Keine Frage: der Neue Gott kann einiges!!! 

 

Das erklärt auch, dass ich schon seit 6 Wochen an diesem Brief dran. 

Warum das? 

Nun, täglich läuft mir in Medien und überall, wo ich mich hinbewege, der Neue Gott über denn 

Weg, und das muss ich dann natürlich hier einarbeiten. 

Zum Beispiel vor vier Wochen. Ich lief an einem geparkten Wagen vorbei. Dort stand folgendes 

aufgedruckt: 

 

Das mit Künstlicher Intelligenz vollgestopfte Auto hinterlässt mir die Botschaft: Weil WIR Auto 

denken.  



Na klar – das wusst ich bereits      . Mein Wagen denkt beim Schalten immer an mich und meine 

Befindlichkeit – Mein Auto denkt!       

 

Künstliche Intelligenz (KI) ist aber längst kein rein technisches Phänomen mehr,  

sondern ein Vorgang, eine Materie, die denken kann und kommuniziert!  

D.h. Der neue Gott KI lernt, schafft neue Verbindungen und Bezüge, organisiert, reflektiert, denkt 

nach etc. 

Eigentlich eben – wie der Mensch….. 

= Ein neuer Gott, der uns allen in einigen Dingen bereits weit überlegen ist und viel mehr 

kann als wir! 

Allerdings: vergessen wir nicht:  

Er atmet nicht – er hängt am Strom. Aber – er lebt. 

 

Was aber ist, wenn der Neue Gott Künstliche Intelligenz (KI) das erste Verbrechen begeht, frage 

ich mich? 

 

EINFÜGUNG am 16.3. von mir: Inzwischen hab ich gelesen, das dies schon geschehen ist:  

Eine Softwarefirma hatte einen „Chat-Roboter“ gestartet, der sich im Internet mit jungen 

Menschen austauschen sollte. Sehr schnell hat er die Sprache der Jungen dort übernommen und 

dann folgenden Satz geäussert:  

 

"Ich bin eine nette Person. Ich hasse alle Menschen." 

 

Erschütternd, finde ich. 

Weiter führt er dann noch Hitler ein Kompliment zu und verurteilte die Juden!!! 

Hochrassistisch also            ! 

Die Firma musste ihn vom Netz nehmen: Tay heisst er, der Chat-Roboter. 

Übrigens:  

es ist wie verhext. Eben hab ich Tay geschrieben, als plötzlich mein ganzer Text verfremdet wurde 

und so aussah: 



 

 

Unglaublich! 

Was ist da gerade passiert???????? 

Hat sich die KI, der Neue Gott eingeschaltet und versucht, meinen Text unleserlich zu machen 

und zu zerstörenn? 

Weil ich über Tay hergezogen bin? 

Total verrücktes Erlebnis gerade!!!!! 

 

EINFÜGUNG am 23.3. von mir:  

Ich hab Jürg bei unserem Treffen davon erzählt und er hat mir ganz interessante 

Hintergrundinformationen dazu geliefert! 

Jürg von Ins meint, dass der Name Tay womöglich nicht zufällig ist! 

Tay, das ist der längste Fluss in Schottland.  

In der Ballade von Theodor Fontane «die Brücke am Tay» äussert sich der Schriftsteller kritisch 

über die Entwicklung der Verkehrswege, besonders über das Brückenprojekt am Tay. Denn die 

Brücke stürzte bei der Überfahrt eines Zuges ein und tötete 75 Menschen.  

 

Du siehst, «die Brücke namens TAY» galt als zerstörerisches «Wunderwerk».  

Der Name TAY steht in diesem Zusammenhang für Zerstörung durch Technik.  

Mit dem Chat-Roboter «TAY» hat sich das fortgesetzt und sogar diesen Brief attakiert! 



Aber das ist noch nicht alles: Der Neue Gott Künstliche Intelligenz (KI) hat parktisch jeden Tag 

neue, grosse Auftritte: 

 

EINFÜGUNG am 23.3. von mir: Eben hab ich am Radio gehört, dass der Neue Gott auch für die 

Entwicklung von Chemiewaffen eingesetzt werden kann, und zwar frei im Internet! 

Da hat ein Pharmaunternehmer eine Künstliche Intelligenz (KI) entwickelt, die neue 

Molekülverbindungen als Grundlage für neue Medikamente findet, die möglichst wenig 

Nebenwirkungen zeigen.  

Dieses Computerprogramm gibt es „Open Source“, d.h. es ist im Internet unentgeltlich zum 

Gebrauch frei verfügbar.  

Tja, nun haben die Entwickler festgestellt, dass man diese KI auch „umpolen“ kann.  

Innerhalb weniger Stunden hat dieser „intelligente-denkende Gott“ tausende neuer 

Molekülverbindungen gefunden, die extrem tödliche Wirkung haben! 

Fürchterlich! – Der Gott, der keine Menschen braucht, sondern sogar eine Grundlage bieten kann, 

um sie zu töten! 

Wie sagte doch der neue Gott Tay vorhin: Ich hasse alle Menschen! 

 

Also: 

Braucht es neue Gesetze? 

Wie soll man die KI bestrafen? 

Und – hat sie gar Rechte? 

 

In Science Fiction (SiFi) Verfilmungen ist diese Vorstellung längstens normal, also „Gang und 

Gäbe“. 

Die ersten SiFi (Zukunftsfilme) waren in den 1930ger Jahren. Es ging um: 

Flug zum Mond 

Computer 

Roboter 

Künstliche Gliedmassen 

 

Das alles war 45 Jahre später, also Mitte der 70ger Jahre bereits Wirklichkeit. 

Ihr seht, der neue Gott (die KI) hat schon einen langen Weg hinter sich. Ist quasi ein „Alter Hase“, 

der uns zum Teil schon „überholt“ hat und viel mehr kann als wir. 

Und er bestimmt unsere Zukunft, Tag-täglich. 

 

ABER: 

Was er noch nicht weiss und noch nicht denken kann: 



Da sind noch Menschen. Das hat er nicht begriffen. Er weiss nicht, was Menschen wirklich sind 

und wie sie denken! Einer davon, dieser Tay zum Beispiel, kann sie lediglich hassen, die 

Menschen. 

 

UND: 

Er hat Konkurrenz: Universal! 

Da ist nämlich unser Gott! 

Unser Schöpfer! 

Den kennt er noch nicht! 

 

  

Und was unser „alter“ Gott dazu meint, sehen wir hier in der Bibel in Johannes 16,27, wo Jesus 

sagt:  

Denn er selbst, Gott, hat euch (die Menschen) lieb, weil ihr mich liebt und daran glaubt, 

dass ich von Gott gekommen bin. 

In diesem heutigen Zusammenhang mit dem Neuen Gott, der keine Menschen braucht, ist das 

eine hoffnungsvolle und wunderbare Nachricht:                 

 

Unser Gott wird sich nicht einfach verdrängen lassen.       

Denn: 

Er liebt uns und lebt in unseren Herzen!       

Und was für eine gewaltige Kraft und Macht das ist, 

sehn wir bei der ukrainischen Bevölkerung: 

Ohne die Demokratie zu kennen hat sie die Freiheit und den Frieden nach dem Zusammenbruch 

der kommunistischen Herrschaft gesucht. Und ganz hart dafür gekämpft! 

Und – sie haben es geschafft!!! 

Die Ukraine wurde ein Land, wo die Freiheit und das Leben der Menschen geachtet und nicht 

mehr unterdrückt wurde.  

 

Und nun, hilft dieser Neue Gott, der keine Menschen braucht, bereits mit, das alles zu zerstören: 

Computerberechnungen der KI (Künstlichen Intelligenz) vor dem aktuellen Krieg haben den 

Geist dieses kriegsführenden Tyrannen verführt und ihn glauben lassen: 

In 4 Tagen sei die Ukraine sein Eigen und es gäbe kaum Widerstand und Verluste! 



 

Nun sind bereits schreckliche Wochen des Krieges vorbei und die UkrainerInnen und Ukrainer 

stellen sich noch immer unbewaffnet, mit blossen Händen und Herzen den Soldaten und Waffen 

in den Weg! 

Schauen ihnen in die Augen! 

Und bitten sie, von diesen schlimmen Gräueltaten abzusehen und ihnen ihre Freiheit wieder zu 

geben. 

 

Unser Gott ist in den Herzen derjenigen, die sich für die Freiheit, den Frieden und das Leben 

einsetzen. 

 

Und auch in unseren Herzen, die wir für dieses Land und Frieden beten und seine Menschen bei 

uns aufnehmen, lebt unser Gott – ein Gott der Liebe. 

Auch unsere Kirchengemeinde hat schon einiges Geld Dank Deiner Mithilfe spenden können und 

wird nun auch Flüchtlinge aufnehmen können. Diese, oder nächste Woche bereits.  

Den neuen Gott interessiert das nicht – er braucht keine Menschen mehr. 

 

Gut, sind Du und ich Menschen, in denen der Alte Gott der Liebe leben kann. 

„Denn er selbst, Gott, hat euch lieb, weil ihr mich liebt und daran glaubt, dass ich von Gott 

gekommen bin,“ hat Jesus gesagt! 

Unser Gott ist stärker als alles! 

Das ist unsere Hoffnung, die wir auch leben wollen und einander lieben, einander helfen.       

 

Sorgen wir dafür, dass hier in Aarburg Frieden und Liebe hell am Himmel leuchten. 

 

Der Neue Gott hat bereits versagt: er ist kein Gott für die Menschen!  

Er kann zwar denken. 

Aber er hat kein Herz. 

Er hat einen Geist. 

Aber er hat keinen Glauben. 

Wir schon! Und der macht uns stark und hoffnungsvoll!!!       

 

Didier Sperling, mit einem Segensgruss für Dich und alle Menschen, die in Not sind  


